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Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung,
Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung

  Frau Abgeordnete Elif Eralp (LINKE)

über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei – G Sen –

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/15573
vom 15. Mai 2023
über Sozialstrukturdaten Kreuzberg 2023
_____________________________________________________________________
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung: Die Schriftliche Anfrage betrifft zum Teil Sachverhalte, die
der Senat nicht aus eigener Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Im Sinne einer
sachgerechten Antwort hat er daher das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg und die
Regionaldirektion Berlin-Brandenburg um Stellungnahme gebeten, die bei der
nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt sind.

1. Wie hat sich die Arbeitslosigkeit in Kreuzberg in den letzten zehn Jahren entwickelt? Bitte einzeln auflisten für
Kreuzberg insgesamt, für den Wahlkreis 2 Friedrichshain-Kreuzberg insgesamt und für jeden Stimmbezirk im
Wahlkreis 2 Friedrichshain-Kreuzberg.

Zu 1.: Zur Beantwortung der Frage 1 liegen dem Senat die Daten für den Wahlkreis 2 in
Friedrichshain-Kreuzberg und für die einzelnen Stimmbezirke im Wahlkreis 2 nicht vor. Für
eine sachgerechte Beantwortung erfolgt die Auswertung auf Basis der Statistik der
Bundesagentur für Arbeit für den Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg insgesamt und auf Basis
der Daten des Amts für Statistik Berlin-Brandenburg für Kreuzberg.
Im Jahresdurchschnitt 2022 waren im Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg 15.020 Personen bei
der Bundesagentur für Arbeit als arbeitslos registriert.
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Ausweislich der Arbeitsmarktdaten in kleinräumiger Gliederung befanden sich darunter
9.880 Arbeitslose im Stadtteil Kreuzberg. Die Entwicklung der letzten 10 Jahre ist in Tabelle
X dargestellt.

Tabelle X: Arbeitslosigkeit
Jahr Friedrichshain-

Kreuzberg
Kreuzberg

2013 19.586            12.659
2014 18.944            11.752
2015 17.425            11.443
2016 16.136            10.104
2017 15.093              9.755
2018 14.613              9.127
2019 13.945              8.827
2020 17.556            12.674
2021 17.537            10.562
2022 15.020              9.880

Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Amt für Statistik Berlin-Brandenburg.

2. Wie hat sich die Kinderarmut in Kreuzberg in den letzten zehn Jahren entwickelt? Bitte einzeln auflisten für
Kreuzberg insgesamt, für den Wahlkreis 2 Friedrichshain-Kreuzberg insgesamt und für jeden Stimmbezirk im
Wahlkreis 2 Friedrichshain-Kreuzberg.

Zu 2.: Das Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg weist hier auf das Monitoring Soziale
Stadtentwicklung des Amtes für Statistik hin.

3. Wie viele Personen und oder Haushalte sind in Kreuzberg Transferleistungsbeziehend? Bitte einzeln auflisten
für Kreuzberg insgesamt, für den Wahlkreis 2 Friedrichshain-Kreuzberg insgesamt und für jeden Stimmbezirk im
Wahlkreis 2 Friedrichshain-Kreuzberg und wenn möglich nach Art des Transferleistungsbezugs aufschlüsseln.

Zu 3.: Die Daten stehen sozialräumlich auf LOR (Lebensweltlich Orientierte Räume)-Ebene
zur Verfügung. Eine Auswertung nach Wahlkreisen oder Stimmbezirken ist daher nicht
möglich. Die Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und
Antidiskriminierung (SenASGIVA) stellt mit dem Sozial-Informationssystem eine umfassende
Datenbank bereit, die unter anderem die Empfängerdaten zu SGB IX und SGB XII enthält
und laufend aktualisiert wird (https://www.sozial-informations-system.de).

Nach der Auswertung auf Basis der Statistik der Bundesagentur für Arbeit für den Bezirk
Friedrichshain-Kreuzberg insgesamt und auf Basis der Daten des Amts für Statistik Berlin-
Brandenburg für Kreuzberg lebten im Jahresdurchschnitt 2022 im Bezirk Friedrichshain-
Kreuzberg in 21.422 Bedarfsgemeinschaften 38.507 Personen, die einen Anspruch auf
Leistungen nach dem SGB II hatten.

https://www.sozial-informations-system.de/
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Im Stadtteil Kreuzberg lebten 26.047 Personen in 13.203 Bedarfsgemeinschaften. Die
Entwicklung der letzten 10 Jahre ist in Tabelle Y dargestellt.

Tabelle Y: Bedarfsgemeinschaften und Leistungsberechtigte

Jahr
Friedrichshain-Kreuzberg Kreuzberg
Bedarfs-
gemeinschaften

Leistungs-
berechtigte

Bedarfs-
gemeinschaften

Leistungs-
berechtigte

2013 31.019 55.311 19.581 39.662
2014 30.432 54.276 19.028 38.738
2015 29.568 52.822 16.615 33.819
2016 28.406 50.997 17.756 36.109
2017 27.238 49.311 16.615 33.819
2018 25.333 46.135 15.351 31.279
2019 23.569 43.136 14.312 29.367
2020 24.850 44.542 15.498 30.773
2021 24.227 43.069 13.970 27.738
2022 21.422 38.507 13.203 26.047

Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Amt für Statistik Berlin-Brandenburg.

Empfänger von Transferleistungen in Friedrichshain-Kreuzberg zum Stichtag 31.12.2022

Gebiet
3. Kap. SGB XII
(HzL)

4. Kap. SGB
XII (GruSi)

5. - 9. Kap.
SGB XII (HbL)

SGB
IX
(EH) LPflGG

Empfänger/innen
insgesamt1)

Kreuzberg2) 397 4.702 506 635 188 6.068

Rest von Friedrichshain-
Kreuzberg und nicht
zuordbare Personen 602 2.745 994 1.560 231 5.319
Datenquelle: SenIAS Berlin / Berechnung: SenIAS - III D 3 -
1) Empfänger können mehrere Leistungsarten empfangen, werden aber insgesamt nur einmal gezählt.
2) Personen der Planungsräume Kreuzberg Nord, Kreuzberg Süd und Kreuzberg Ost. Ein Teil der Personen kann auf Grund fehlender oder falscher
Angaben nicht  Planungsräumen zugeordnet werden.

4. Wie haben sich die sogenannten Kontext-Indikatoren in Kreuzberg in den letzten zehn Jahren entwickelt und
welche Dynamiken und Besonderheiten weist Kreuzberg in den letzten zehn Jahren auf? Bitte einzeln auflisten
für Kreuzberg insgesamt, für den Wahlkreis 2 Friedrichshain-Kreuzberg insgesamt und für jeden Stimmbezirk im
Wahlkreis 2 Friedrichshain-Kreuzberg.

Zu 4.: Die Kontextindikatoren werden im Rahmen des Monitorings Soziale Stadtentwicklung
(MSS) auf Ebene der Planungsräume, der Bezirksregionen und der Bezirke erhoben.
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Sie dienen auf Ebene der Planungsräume dazu, bei den Räumen mit besonderem
Aufmerksamkeitsbedarf einen vertiefenden analytischen Blick zu ermöglichen.

Ergebnisse für die Kontextindikatoren für das Jahr 2012 sind im Bericht des Jahres 2013
enthalten und können unter folgendem Link abgerufen werden:

https://www.berlin.de/sen/sbw/stadtdaten/stadtwissen/monitoring-soziale-
stadtentwicklung/bericht-2013/tabellen/#Kontext

Die Ergebnisse für die Kontextindikatoren für das Jahr 2020 sind im aktuellen Bericht des
Jahres 2021 enthalten und können unter folgendem Link abgerufen werden:

https://www.berlin.de/sen/sbw/stadtdaten/stadtwissen/monitoring-soziale-
stadtentwicklung/bericht-2021/tabellen/#Kontext

5. Wie viele Personen und oder Haushalte in Kreuzberg leben unter der Armutsrisikogrenze? Bitte einzeln
auflisten für Kreuzberg insgesamt, für den Wahlkreis 2 Friedrichshain-Kreuzberg insgesamt und für jeden
Stimmbezirk im Wahlkreis 2 Friedrichshain-Kreuzberg.

Zu 5.: Zum Armutsrisiko liegen keine Daten vor.

6. Wie viele Haushalte gibt es in Kreuzberg? Bitte einzeln auflisten für Kreuzberg insgesamt, für den Wahlkreis
2 Friedrichshain-Kreuzberg insgesamt und für jeden Stimmbezirk im Wahlkreis 2 Friedrichshain-Kreuzberg

Zu 6.: Daten zu den Haushalten werden über ein Generierungsverfahren aus den
Einwohnerbestandsdaten ermittelt. Voraussetzung ist eine ausreichend große
Grundgesamtheit. Aktueller Stand ist 2020. Für Kreuzberg wurden 90.557 Haushalte
generiert.

7. Wie viele volljährige Personen (über 18 Jahre) in Kreuzberg sind Nicht-EU-„Ausländer*innen“ und wie viele
EU-Ausländer*innen? Bitte einzeln auflisten für Kreuzberg insgesamt, für den Wahlkreis 2 Friedrichshain-
Kreuzberg insgesamt und für jeden Stimmbezirk im Wahlkreis 2 Friedrichshain-Kreuzberg.

8. Wie viele der Personen in Kreuzberg zwischen 16 und 18 Jahren sind Nicht-EU-„Ausländer*innen“ und wie
viele EU-Ausländer*innen? Bitte einzeln auflisten für Kreuzberg insgesamt, für den Wahlkreis 2 Friedrichshain-
Kreuzberg insgesamt und für jeden Stimmbezirk im Wahlkreis 2 Friedrichshain-Kreuzberg.

Zu 7. und 8.: Zur Beantwortung von den Fragen 7 und 8 liegen dem Senat die Daten für den
Wahlkreis 2 in Friedrichshain-Kreuzberg und für die einzelnen Stimmbezirke im Wahlkreis 2
nicht vor. Daten zu den Einwohnern nach Staatsangehörigkeit und Altersgruppen für
Kreuzberg können Sie der nachfolgenden Tabelle entnehmen.

https://www.berlin.de/sen/sbw/stadtdaten/stadtwissen/monitoring-soziale-stadtentwicklung/bericht-2013/tabellen/#Kontext
https://www.berlin.de/sen/sbw/stadtdaten/stadtwissen/monitoring-soziale-stadtentwicklung/bericht-2013/tabellen/#Kontext
https://www.berlin.de/sen/sbw/stadtdaten/stadtwissen/monitoring-soziale-stadtentwicklung/bericht-2021/tabellen/#Kontext
https://www.berlin.de/sen/sbw/stadtdaten/stadtwissen/monitoring-soziale-stadtentwicklung/bericht-2021/tabellen/#Kontext
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Melderechtlich registrierte Einwohnerinnen und Einwohner am Ort der
Hauptwohnung in Kreuzberg  am 31.12.2022

Altersgruppen
Einwohner/innen
insgesamt

Ausländer/innen
Ausländer/innen
EU andere

1 2 3 4

unter 16 21.426 2.995 830 2.165

16 bis unter 18  2.538 331 102 229

18 und mehr 128.955 45.580 13.779 31.801

insgesamt 152.919 48.906 14.711 34.195
Datenquelle: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, Potsdam

Berlin, den 05. Juni 2023

In Vertretung

Aziz B o z k u r t

Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung,
Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung


